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Arthur Schnitzler an Albert Ehrenstein, 5. 6. 1906

|Herrn STUD. PHIL
ALBERT EHRENSTEIN
Wien XVII.
OTTAKRINGERSTR. 114.

5 |ſehr geehrter Herr Ehrenſtein,
wollen Sie ſich am Freitag zwiſchen ½ 4 und 4 Ihre Gedichte von mir abholen?
mit beſten Grüßen Ihres

ArthSchnitzler
5. 6. 906.
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